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NOT SEHEN UND HANDELN.  
IN BEZIEHUNG DEN NÄCHSTEN GUTEN 
SCHRITT GEHEN. 

Caritas steht für tätige Nächstenliebe.  
Als Teil des größten Wohlfahrtsverbandes in 
Deutschland orientiert der  
Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e.V. sein 
christliches Handeln an den Werten Solidarität 
und soziale Gerechtigkeit im Dienste der Men-
schen in der Region.  

Unsere Dienstleistungen  
erbringen wir im Wesentlichen in  
zwei Tochter-Gesellschaften -    
die CaritasSeniorendienste sowie die  
CaritasSozialdienste. 

Die CaritasSeniorendienste  
Rhein-Kreis Neuss GmbH ist an zehn Standorten 
Träger von stationären  
Einrichtungen, Pflegestationen, Tagespflegen, 
Mahlzeitendiensten sowie des Caritas-Hausnot-
rufs. Insgesamt werden mehr als 2000 pflegebe-
dürftige Menschen versorgt. 

Die CaritasSozialdienste  
Rhein-Kreis Neuss GmbH ist Träger von Einrich-
tungen der Arbeits- und Beschäftigungsförde-
rung, der Suchtkrankenhilfe, einer Schuldnerbe-
ratung und von Einrichtungen der Wohnungslo-
senhilfe/Gefährdetenhilfe. Ferner des Fachdiens-
tes für Integration und Migration, der Erziehungs- 
und Familienberatung, der Schwangerschaftsbe-
ratungsstelle "esperanza" sowie des Fach- 
bereichs Familie und Jugend. 

Sichere Arbeitsplätze  
bietet die Caritas im Rhein-Kreis Neuss rund 
1200 Mitarbeitenden. 

Die Caritas-Stiftung  
Rhein-Kreis Neuss unterstützt die  
Arbeit der Caritas in der Region. 

 

Gedenktag für verstorbene Drogengebrauchende 

Niedrigschwellig, bedarfsgerecht 
und nah an den Menschen 
 
Neuss, 21. Juli 2026 – „Jeder Tote ist einer zuviel.“ Mit diesem Satz führt Caritas-

Vorstand Benjamin Lampa auf dem Neusser Markt in den diesjährigen Gedenktag 

ein. Am Internationalen Gedenktag für verstorbene Drogengebrauchende werden in 

einer von der Caritas organisierten Veranstaltung die Schicksale Drogen konsumie-

render Menschen in den Mittelpunkt gerückt und zum Anlass genommen für ein In-

nehalten und ein Miteinander-ins-Gespräch-Kommen. Benjamin Lampa bedankt sich 

bei den Kooperationspartnern Stadt und Rhein-Kreis Neuss für die Unterstützung, 

den Betroffenen zu helfen und Perspektiven aus ihrer Abhängigkeit heraus zu bie-

ten.  

„Somit wollen wir heute ein Zeichen der Menschlichkeit, der Würde und der Hoff-

nung setzen“, sagt Philipp Alfken, Fachbereichsleiter Suchtkrankenhilfe bei der Cari-

tas, in seinen einleitenden Worten. Alfken und Lampa  stellen heraus, dass sich der 

katholische Wohlfahrtsverband mit Angeboten wie „Beratung Mobil“ und „Kontakt-

café Beside“ täglich für Menschen mit Suchterkrankung einsetzt – „niedrigschwellig, 

bedarfsgerecht und nah an den Menschen“, so Philipp Alfken.   

Barbara Albrecht, Leiterin des Gesundheitsamtes Rhein-Kreis Neuss, erinnert daran, 

das im Jahr 2025 insgesamt 2150 Menschen an den Folgen von Drogenkonsum  

.      

Philipp Alfken (links) eröffnet am Streetwork-Bus „Beratung Mobil“ auf dem Neusser Markt 
den Gedenktag 2026 für verstorbene Drogengebrauchende.            Fotos ©: Axel Küppers                          
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gestorben sind. „Und sie werden immer jünger“, so die Schirmherrin des Gedenk-

tags mit Blick auf Betäubungsmittel wie die chemisch aufbereitete Droge Crack im 

Mischkonsum mit Alkohol, Heroin oder anderen Substanzen. Die Neusser Amtsärz-

tin spricht insbesondere die Besucher_innen an, die aus eigener Betroffenheit an der 

Gedenkveranstaltung teilnehmen: „Uns geht es auch darum, Ihnen - den Hinterblie-

benen - ein Zeichen der Hoffnung zu geben.“  

Daran knüpft Ann Christin Kaup an vom Jugendamt Neuss, Abteilung Besondere 

Dienste. „Menschlich bleiben“ – mit diesen Schlussworten aus dem zitierten Gelas-

senheitsgebet der Anonymen Alkoholiker trifft die stellvertretende Amtsleiterin den 

Nerv der Gedenkveranstaltung. Einig sind sich Ann Christin Kaup und Barbara Alb-

recht, dass Suchterkrankungen behandelbar sind und für die Betroffenen keinesfalls 

in Ausgrenzung oder Stigmatisierung münden dürfen. Prävention, Beratung und 

niedrigschwellige Hilfsangebote – wie von der Caritas im Rhein-Kreis Neuss prakti-

ziert – können Leben schützen und Perspektiven eröffnen.  

Die Perspektive der Menschlichkeit und der Würde im christlichen Kontext stellt Pas-

toralreferent Winfried Kelkel in seinem Abschlussgebet heraus, bevor man sich im 

Schatten des Münsters St. Quirinus bei kühlen Getränken, Kaffee, Waffeln, Gesell-

schaftsspielen, malen und basteln sowie vor allem Gesprächen im geschützten Pa-

villonraum näher kommt und austauscht. Für die Sozialarbeiter-Teams von „Bera-

tung Mobil“ und „Kontaktcafé Beside“ um Teresa Weßling und Björn Marquardt eine 

gute Gelegenheit, über bestehende und neue Angebote der Suchthilfe im Rhein-

Kreis Neuss zu informieren und Brücken zu bauen zwischen Betroffenen, 

Der Schmetterling als 
Sinnbild für Einzigartig-
keit und Zerbrechlich-
keit des Lebens ist das 
Symbol des jährlichen 
Gedenktags für ver-
storbene Drogenge-
brauchende. Ihn haben 
(von links) Sophia 
Beyer, Melissa Kern 
und Denise Bornfleth 
aus den Sozialdiensten 
„Beside“ und „Beratung 
Mobil“ in Kreide aufs 
Pflaster des Neusser 
Marktes gemalt.                            



 
 
 
 
 
 

Presseinformation 
 
 
 

3 
 

Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e. V. 
Montanusstraße 40 
41515 Grevenbroich 

Vorstand: 
Hermann Josef Thiel (Vors.) 
Benjamin Lampa  

Ihr Ansprechpartner: 
Axel Küppers · Pressereferent 
Telefon 02181 238-333 
presse@caritas-neuss.de 
www.caritas-neuss.de 

 

 

NOT SEHEN UND HANDELN.  
IN BEZIEHUNG DEN NÄCHSTEN GUTEN 
SCHRITT GEHEN. 

Caritas steht für tätige Nächstenliebe.  
Als Teil des größten Wohlfahrtsverbandes in 
Deutschland orientiert der  
Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e.V. sein 
christliches Handeln an den Werten Solidarität 
und soziale Gerechtigkeit im Dienste der Men-
schen in der Region.  

Unsere Dienstleistungen  
erbringen wir im Wesentlichen in  
zwei Tochter-Gesellschaften -    
die CaritasSeniorendienste sowie die  
CaritasSozialdienste. 

Die CaritasSeniorendienste  
Rhein-Kreis Neuss GmbH ist an zehn Standorten 
Träger von stationären  
Einrichtungen, Pflegestationen, Tagespflegen, 
Mahlzeitendiensten sowie des Caritas-Hausnot-
rufs. Insgesamt werden mehr als 2000 pflegebe-
dürftige Menschen versorgt. 

Die CaritasSozialdienste  
Rhein-Kreis Neuss GmbH ist Träger von Einrich-
tungen der Arbeits- und Beschäftigungsförde-
rung, der Suchtkrankenhilfe, einer Schuldnerbe-
ratung und von Einrichtungen der Wohnungslo-
senhilfe/Gefährdetenhilfe. Ferner des Fachdiens-
tes für Integration und Migration, der Erziehungs- 
und Familienberatung, der Schwangerschaftsbe-
ratungsstelle "esperanza" sowie des Fach- 
bereichs Familie und Jugend. 

Sichere Arbeitsplätze  
bietet die Caritas im Rhein-Kreis Neuss rund 
1200 Mitarbeitenden. 

Die Caritas-Stiftung  
Rhein-Kreis Neuss unterstützt die  
Arbeit der Caritas in der Region. 

 

Angehörigen und interessierten Besuchern. So gelingt es auch diesmal, die Neusser 

Öffentlichkeit für das Thema Sucht und Drogenmissbrauch in würdevoller wie nach-

denklicher Weise zu sensibilisieren.   

Internationaler Gedenktag 

Der 21. Juli ist der Internationale Gedenktag für 

verstorbene Drogengebrauchende. Menschen erin-

nern an ihre Angehörigen, Freunde und Wegge-

fährten, die an den Folgen des Drogenkonsums 

bzw. -missbrauchs oder drogenpolitischer Ver-

säumnisse gestorben sind. Der Gedenktag wurde 

1998 zum ersten Mal in Gladbeck begangen. In 

Deutschland finden mittlerweile in rund 100 Städten 

und Gemeinden Veranstaltungen zu dem Thema 

statt. Aktionen am 21. Juli gibt es zum Beispiel 

auch in Spanien, Dänemark, den Niederlanden, 

Großbritannien, Kanada, Australien oder Schwe-

den.   

 

 

Hinter jedem Stein ein Drogen-
schicksal: Die Vor- oder Spitz-
namen der Verstorbenen stehen 
auf den Erinnerungssteinen, die 
auf einer Plane auf dem Neus-
ser Marktpflaster zur Gedenk-
stunde ausgebreitet sind.                             

 

Schmetterlinge im Neusser 
Blumenmeer: An der Wind-
schutzscheibe des Streetwork-
Busses prangen an einer Art 
Gedenk-Installation Botschaf-
ten, die die Verstorbenen im 
Himmel erreichen sollen.  

  


